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5) Ergänzende Vertragsbedingungen für die Erbringung 
von IT-Dienstleistungen 

 

1. Vertragsbestandteile und Währung 

1.1 Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 

– die Bestellung 

– Ergänzende Vertragsbedingungen für die Erbringung von IT-
Dienstleistungen in der bei Vertragsabschluss geltenden Fassung 

1.2 Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen. 

1.3 Für alle in diesem Vertrag genannten Beträge gilt einheitlich der EURO 
als Währung. 

 

2 Art und Umfang der Dienstleistung 

2.1 Der Auftragnehmer erbringt die Dienstleistung zu den Vereinbarungen im 
Vertrag. E.ON IS trägt die Projekt- und Erfolgsverantwortung, soweit 
nichts anderes vereinbart ist. Werkvertragliche Leistungen sind nicht 
Gegenstand des Vertrages. 

2.2 Der Auftragnehmer erbringt die Dienstleistung nach dem bei 
Vertragsabschluss aktuellen Stand der Technik und durch Personal, das 
für die Erbringung der vereinbarten Leistungen qualifiziert ist. 

Der Auftragnehmer wird E.ON IS auf relevante Veränderungen des Standes 
der Technik hinweisen, wenn diese Einfluss auf die Art der Erbringung 
der vertraglichen Leistungen haben. 

2.3 Die Bezeichnung „Ziffer“ bezieht sich auf Regelungen dieser 
Ergänzenden Vertragsbedingungen. 

 

3 Bestellung und Bestätigung 

3.1 Bestellungen sind nur gültig, wenn sie schriftlich erfolgen. Mündliche 
Nebenabreden zu den Bestellungen sind nur verbindlich, wenn sie 
schriftlich bestätigt werden. Dies gilt auch für nachträgliche 
Änderungen und Ergänzungen. 

3.2 Änderungen / Erweiterungen des Liefer-/ Leistungsumfanges, die sich 
bei der Ausführung als erforderlich erweisen, wird der Auftragnehmer 
E.ON IS unverzüglich schriftlich anzeigen. Sie bedürfen der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung von E.ON IS. 

 



 
 
 

 
 
Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der Ergänzenden 
Vertragsbedingungen definiert. 
 
Version 1.1b Seite 2 07.03.2005 
J:\PF\PFP\Organisation\Allg. Einkaufsbedingungen_ E.ON IS aktuell\5 Ergänzende DL-
Vertragsbedingungen Version 1.1b vom 2005-03-07 (wird als Textbaustein verwendet).doc 

4 Zusammenarbeit der Vertragspartner 

4.1 Ansprechpartner der Vertragsparteien sind ausschließlich die im 
Vertrag benannten verantwortlichen Ansprechpartner, die zur Erfüllung 
der Verpflichtungen aus diesem Vertrag notwendigen Auskünfte erteilen 
und Entscheidungen treffen können. 

4.2 E.ON IS wird Wünsche wegen der zu erbringenden Dienstleistung 
ausschließlich dem vom Auftragnehmer benannten verantwortlichen 
Ansprechpartner übermitteln und den übrigen vom Auftragnehmer 
eingesetzten Personen keine Weisungen erteilen. Die vom Auftragnehmer 
eingesetzten Personen treten in kein Arbeitsverhältnis zu E.ON IS, 
auch soweit sie Leistungen in deren Räumen erbringen. 

 
5 Austausch von Personen, Arbeitszeiten 

5.1 Eine vom Auftragnehmer zur Vertragserfüllung eingesetzte Person kann 
nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von E.ON IS durch eine 
andere ersetzt werden. Ist durch die Ersetzung eine Einarbeitung 
erforderlich, so geht diese zu Lasten des Auftragnehmers. Bei der 
Auswahl wird der Auftragnehmer die Wünsche und Interessen von E.ON IS 
nach Möglichkeit berücksichtigen. 

5.2 E.ON IS kann den Austausch einer vom Auftragnehmer zur 
Vertragserfüllung eingesetzten Person verlangen, wenn diese wiederholt 
gegen vertragliche Pflichten verstoßen hat. Die durch den Austausch 
entstehenden Kosten gehen zu Lasten des Auftragnehmers. 

5.3 Die Leistungserbringung der vom Auftragnehmer eingesetzten Personen 
erfolgt unter Beachtung des Arbeitszeitgesetzes. Daher beträgt die 
max. tägliche Arbeitszeit 10 Stunden. Nach einer Arbeitszeit von 6 
Stunden erfolgt ein Pausenabzug von 0,5 Stunden, nach 9 Stunden werden 
weitere 0,25 Stunden Pause abgezogen. 

 Die Abrechnung erfolgt viertelstündlich, soweit nichts anderes 
vereinbart ist. 

5.4 Basis für die Feiertage ist das Land Niedersachsen. 

 

6 Liefer-/Leistungszeit 

6.1 Die im Vertrag angegebenen Termine sind bindend. 

6.2 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, E.ON IS unverzüglich schriftlich 
zu informieren, wenn Umstände eintreten oder ihm bekannt werden, aus 
denen sich ergibt, dass der vereinbarte Termin nicht eingehalten 
werden kann. 

6.3 Auf das Ausbleiben notwendiger, von E.ON IS zu liefernder Unterlagen, 
kann sich der Auftragnehmer nur berufen, wenn er diese Unterlagen 
trotz schriftlicher Aufforderung nicht innerhalb angemessener Frist 
erhalten hat. 
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7 Rechte an den verkörperten Dienstleistungsergebnissen 

7.1 Der Auftragnehmer räumt E.ON IS das ausschließliche, weltweite, 
dauerhafte, unwiderrufliche und übertragbare Recht ein, die im Rahmen 
des Vertrages erbrachten, verkörperten Dienstleistungsergebnisse zu 
nutzen. Diese Rechte schließen die vereinbarten Zwischenergebnisse, 
Schulungsunterlagen und Hilfsmittel ein. Weiterhin räumt der 
Auftragnehmer E.ON IS das Recht ein, die Dienstleistungsergebnisse an 
Dritte zur Vermietung, Leasing oder sonstigen zeitlich befristeten 
Überlassung weiterzugeben. 

Abweichungen von diesen Nutzungsregelungen bedürfen der ausdrücklichen 
Vereinbarung im Vertrag. 

7.2 Entwickeln sich in der Zukunft andere technische Formen, die über die 
bloße Weiterentwicklung bekannter Formen hinausgehen, räumt der 
Auftragnehmer E.ON IS bezüglich der Dienstleistungsergebnisse eine 
Option für solche Verwertungen wie folgt ein: 

 Beide Vertragspartner werden sich gegenseitig darüber informieren, 
wenn die Absicht besteht, neue Technologien zu nutzen und werden über 
mögliche Verwertungen in Verhandlungen treten. In jedem Fall wird E.ON 
IS den Auftragnehmer über beabsichtigte Vertragsabschlüsse mit Dritten 
unter Offenlegung aller Bedingungen rechtzeitig vor Vertragsschluß mit 
Dritten informieren. Der Auftragnehmer kann sodann in einem Zeitraum 
von einem Monat entscheiden, ob zu den von dem Dritten akzeptierten 
Bedingungen ein Vertrag mit E.ON IS zustande kommen soll. 

 

8 Mitwirkungsleistung von E.ON IS 

8.1 E.ON IS wird den Auftragnehmer bei der Erbringung der vertraglichen 
Leistungen in angemessenem Umfang unterstützen. Er wird ihm 
insbesondere die erforderlichen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung stellen. Darüber hinausgehende Mitwirkungsleistungen 
bedürfen der gesonderten Vereinbarung im Vertrag. 

8.2 Benötigt der Auftragnehmer zur Vertragserfüllung die EDV-Anlage von 
E.ON IS, darf er diese nach vorheriger Vereinbarung nutzen. Das 
gleiche gilt, wenn zur Vertragserfüllung Testarbeiten mit EDV-Anlage 
von E.ON IS durchzuführen sind. Vorlaufzeiten müssen berücksichtigt 
werden. 

 

9 Vergütung, Umstufung von Personen 

9.1 Eine im Vertrag vereinbarte Vergütung nach Aufwand ist das Entgelt für 
den Zeitaufwand der vertraglichen Leistungen, soweit nichts anderes 
vereinbart ist. Materialaufwand* wird nicht gesondert vergütet.  

9.2 Der Auftragnehmer erstellt auf Basis von Leistungsperioden  
nachträglich Rechnungen, soweit nichts anderes vereinbart ist. Der 
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Auftragnehmer hat die Rechnungslegung nach einzelnen Projekten 
aufzuschlüsseln. Die PSP-Projektnummern erhält der Auftragnehmer vom 
zuständigen Projektleiter. 

Die Abrechnung erfolgt anhand von Tätigkeitsnachweisen, die 
ausschließlich auf der Basis des Leistungserfassungssystems CATS des 
Auftraggebers in der Regel monatlich erstellt werden. Zu diesem Zweck 
ist der Mitarbeiter des Auftragnehmers verpflichtet, die geleisteten 
Stunden beim Auftraggeber online im System CATS zu erfassen. Bei 
Arbeitsbeginn erhält der Mitarbeiter des Auftragnehmers von dem 
projektverantwortlichen Mitarbeiter des Auftragsgebers die 
entsprechenden Kontierungsregeln. Die Erfassung der geleisteten 
Stunden hat zeitnah (mindestens wöchentlich) zu erfolgen. Für das Ende 
einer Leistungsperiode gilt, dass die Zeiten spätestens zum Letzten 
der Periode (d.h. bis zum 15. des aktuellen Monats) vollständig 
erfasst und freigegeben sein müssen. Im Rahmen der Rechnungslegung 
sind die von dem Projektverantwortlichen der E.ON IS genehmigten 
Tätigkeitsnachweise der Rechnung beizulegen. Leistungsnachweise, die 
nicht über das beschriebene Verfahren der Rechnung beigelegt werden, 
können im Rahmen der Rechnungslegung von E.ON IS nicht anerkannt 
werden. 

9.3 Jede Rechnung muss die Umsatzsteuer in der gesetzlich vorgesehenen 
Höhe separat ausweisen. Die Originalrechnungen sind an die Verwaltung 
von E.ON IS in Hannover, Adresse: E.ON IS, Finanz- und Rechnungswesen, 
Humboldtstrasse 33, 30169 Hannover, zu senden. Bestellnummern sind 
anzugeben, Abrechnungsunterlagen beizufügen. 

9.4 Die Umstufung von eingesetzten Personen in eine höhere 
Qualifikationsstufe ist während eines laufenden Projektes nicht 
möglich. 

 

10 Qualitative Leistungsstörung 

10.1 Wird die Dienstleistung nicht vertragsgemäß oder fehlerhaft erbracht, 
so ist der Auftragnehmer verpflichtet, die Dienstleistung ohne 
Mehrkosten für E.ON IS innerhalb angemessener Frist vertragsgemäß zu 
erbringen. Dies gilt nicht, wenn der Auftragnehmer die 
Pflichtverletzung nicht zu vertreten hat. Voraussetzung ist eine Rüge 
von E.ON IS.  

 Gelingt die vertragsgemäße Erbringung der Dienstleistung aus vom 
Auftragnehmer zu vertretenden Gründen auch innerhalb einer von E.ON IS 
zu setzenden angemessenen Nachfrist nicht, ist E.ON IS berechtigt, den 
Vertrag fristlos zu kündigen und Schadensersatz zu verlangen. 

10.2 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt 
unberührt. 
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11 Schutzrechtsverletzung  

 Der Auftragnehmer haftet dafür, dass durch die Dienstleistung 
Schutzrechte* oder Urheberrechte Dritter nicht verletzt werden. Der 
Auftragnehmer verpflichtet sich, E.ON IS von etwaigen Ansprüchen 
Dritter wegen Verletzung dieser Rechte freizustellen und E.ON IS auch 
sonst schadlos zu halten. 

 

12 Haftung 

 Der Auftragnehmer haftet im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften für 
Vorsatz und Fahrlässigkeit. Er kann sich nicht auf § 831 Abs. 1 Satz 2 
BGB berufen. 

 

13 Subunternehmer 

13.1 Der Einsatz von Subunternehmern bedarf der vorherigen schriftlichen 
Zustimmung von E.ON IS. Der Auftragnehmer hat den Subunternehmern 
bezüglich der von ihm gemäß diesem Vertrag übernommenen Aufgaben alle 
Verpflichtungen aufzuerlegen und deren Einhaltung sicherzustellen, die 
er gegenüber E.ON IS übernommen hat. 

13.2 Sollen Arbeitskräfte zum Einsatz kommen, die nicht aus EU-Staaten 
stammen, sind E.ON IS vor Arbeitsbeginn die entsprechenden 
Arbeitserlaubnisse vorzulegen. 

13.3 Setzt der Auftragnehmer Subunternehmer ohne Zustimmung von E.ON IS 
ein, hat E.ON IS das Recht, vom Vertrag zurückzutreten und 
Schadensersatz statt der Leistung zu verlangen. 

13.4 Der Auftragnehmer darf seine Subunternehmer nicht daran hindern, mit 
E.ON IS Verträge über andere Lieferungen / Leistungen abzuschließen. 
Unzulässig sind insbesondere Exklusivitätsvereinbarungen mit Dritten, 
die E.ON IS oder den Subunternehmer am Bezug von 
Lieferungen / Leistungen hindern, die E.ON IS selbst oder der 
Subunternehmer für die Abwicklung derartiger Aufträge benötigt. 

 

14 Ausführung, Arbeitssicherheit, Qualität 

14.1 Der Auftragnehmer hat die allgemein anerkannten Regeln der Technik und 
die jeweils gültigen gesetzlichen und behördlichen Vorschriften und 
die betrieblichen Regeln und Vorschriften von E.ON IS zu 
berücksichtigen. Insbesondere hat der Auftragnehmer die 
berufsgenossenschaftlichen Vorschriften und Regeln, die „Allgemeinen 
Vorschriften“ BGV A1 sowie die allgemein anerkannten 
sicherheitstechnischen und arbeitsmedizinischen Regeln zu beachten. 

14.2 Es sind vorzugsweise Arbeitsmittel mit CE-Kennzeichnung zu liefern. 
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14.3 Soweit anwendbar, unterhält der Auftragnehmer  ein 
Qualitätssicherungssystem, z. B. gemäß DIN EN ISO 9001-9003. E.ON IS 
ist berechtigt, das System nach Abstimmung zu überprüfen. 

 

15 Versicherungen 

15.1 Der Auftragnehmer muss für die Dauer des Vertrages 
Haftpflichtversicherungsschutz mit branchenüblichen Konditionen 
(Mindestdeckungssumme von 1,5 Millionen EURO pro Schadensereignis) 
unterhalten. Die Einhaltung dieser Verpflichtung ist E.ON IS auf deren 
Verlangen nachzuweisen; geringere Deckungssummen sind im Einzelfall 
mit E.ON IS abzustimmen. 

15.2 Alle unmittelbar an E.ON IS gerichteten Sendungen sind durch E.ON IS 
transportversichert. 

 

16 Abtretungsverbot, Verbot wettbewerbswidrigen Verhaltens, Aufrechnung 

16.1 Abtretungen sowie sonstige Übertragungen von Rechten und Pflichten des 
Auftragnehmers außerhalb des Anwendungsbereiches des § 354 a HGB sind 
ausgeschlossen; Ausnahmen bedürfen der schriftlichen Zustimmung von 
E.ON IS. 

16.2 Die Vertragsparteien werden sich im Rahmen ihrer Geschäftsbeziehungen 
jederzeit so verhalten, dass die Regeln eines fairen Wettbewerbs nicht 
verletzt werden. Hierzu werden die Vertragsparteien insbesondere Sorge 
tragen, dass ihre Mitarbeiter keine persönlichen Vorteile verlangen 
oder ihren Mitarbeitern gewährt werden. 

16.3 Mit Forderungen der E.ON IS kann der Auftragnehmer nur mit solchen 
Gegenforderungen aufrechnen, die nicht bestritten sind oder 
rechtskräftig festgestellt wurden. Aus anderen Vertragsverhältnissen 
mit E.ON IS kann der Auftragnehmer in diesem Vertragsverhältnis ein 
Zurückbehaltungsrecht nicht geltend machen. 

 

17 Abwicklung von Change Requests  

 Change Requests werden gemäß den Vorgaben des E.ON IS-
Projektmanagements abgewickelt. Im Bedarfsfall wird dem Auftragnehmer 
das Verfahren durch den jeweiligen Projektleiter des Auftraggebers 
erläutert. 
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18 Schlichtungsverfahren  

Die Parteien können vereinbaren, bei Meinungsverschiedenheiten aus 
oder im Zusammenhang mit der Vertragserfüllung, die sie nicht 
untereinander bereinigen können, eine Schlichtungsstelle anzurufen, um 
den Streit nach deren Schlichtungsordnung ganz oder teilweise 
vorläufig oder endgültig zu bereinigen. Zur Ermöglichung der 
Schlichtung verzichten die Parteien wechselseitig auf die Einrede der 
Verjährung auf alle Ansprüche aus dem streitigen Sachverhalt ab 
Schlichtungsantrag bis einen Monat nach Ende des 
Schlichtungsverfahrens. Der Verzicht bewirkt eine Hemmung der 
Verjährung. 

19 Datenschutz, Geheimhaltung und Sicherheit 

19.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle Informationen, die er im 
Rahmen dieses Vertragsverhältnisses von E.ON IS erhält, 
uneingeschränkt vertraulich zu behandeln und ausschließlich zur 
Erfüllung des Vertrages zu verwenden. Dies gilt nicht für 
Informationen, die dem Auftragnehmer bei Empfang bereits bekannt waren 
oder von denen er anderweitig Kenntnis (z.B. von Dritten ohne 
Vorbehalt der Vertraulichkeit oder durch eigene unabhängige 
Bemühungen) erlangt hat. 

19.2 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die gesetzlichen Bestimmungen über 
den Datenschutz zu beachten sowie ihre Einhaltung zu gewährleisten und 
zu überwachen.  

19.3 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, im Zusammenhang mit der 
Verarbeitung von Daten von E.ON IS das Datengeheimnis gemäß 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und Telekommunikations-
Datenschutzverordnung (TDSV) sowie das Fernmeldegeheimnis gemäß 
Telekommunikationsgesetz (TKG) zu wahren. Die Beauftragung von Dritten 
(Subunternehmer o.ä.) mit der Verarbeitung von Daten von E.ON IS durch 
den Auftragnehmer bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung von 
E.ON IS. Alle Personen, die mit der Verarbeitung von Daten von E.ON IS 
beauftragt werden, sind schriftlich auf das Daten- und 
Fernmeldegeheimnis zu verpflichten. Die Einhaltung dieser 
Verpflichtung ist von E.ON IS auf deren Verlangen nachzuweisen. Die 
nach Datenschutzrecht erforderliche Verpflichtung auf das 
Datengeheimnis ist spätestens vor der erstmaligen Aufnahme der 
Tätigkeit vorzunehmen und E.ON IS auf Verlangen nachzuweisen. 

19.4 E.ON IS ist berechtigt eine Sicherheitsüberprüfung von Mitarbeitern 
des Auftragnehmers gemäß § 12b Atomgesetz durchzuführen, wenn diese 
Leistungen erbringen, die im Zusammenhang mit dem Umgang oder der 
Beförderung von radioaktiven Stoffen oder mit der Errichtung und dem 
Betrieb von Anlagen im Sinne der §§ 7 und 11 Abs. 1 Nr. 2 Atomgesetz 
sowie von Anlagen nach § 9a Abs. 3 Satz 1 zweiter Halbsatz Atomgesetz 
stehen und sie im Rahmen eines Projektes länger als drei Monate für 
E.ON IS eingesetzt werden. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die 
hierzu erforderlichen Daten dieser Mitarbeiter unaufgefordert zur 
Verfügung zu stellen. Diese sind im einzelnen Name, Vorname, 
Geburtsdatum und Geburtstag. 
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19.5 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, alle im Rahmen dieses 
Vertragsverhältnisses von E.ON IS erhaltenen Daten und Informationen 
nach Vertragserfüllung vollumfänglich wieder zurückzugeben oder auf 
besondere Anweisung von E.ON IS zu löschen. Die Löschung von Daten ist 
E.ON IS auf deren Verlangen nachzuweisen. 

19.6 E.ON IS kann ganz oder teilweise vom Vertrag zurücktreten, wenn der 
Auftragnehmer seinen Pflichten gemäß Ziffer 19 innerhalb einer 
gesetzten angemessenen Frist nicht nachkommt oder 
Datenschutzvorschriften vorsätzlich oder grob fahrlässig verletzt.  

 

20 Schriftform 

Der Vertrag und seine Änderungen sowie alle vertragsrelevanten 
Erklärungen, Mitteilungs- und Dokumentationspflichten bedürfen der 
Schriftform*. 

 

21 Veröffentlichung, Werbung  

Eine Bekanntgabe der mit E.ON IS bestehenden Geschäftsbeziehungen 
bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung von E.ON IS. Dies gilt 
auch für die Veröffentlichung von Daten die im Zusammenhang mit diesem 
Vertragsverhältnis an E.ON IS stehen. 

 

22 Gerichtsstand 

Der Gerichtsstand ist Hannover. 

 

23 Vertragssprache, anzuwendendes Recht 

23.1 Die Vertragssprache ist Deutsch. 

23.2 Es gilt deutsches Recht. 

23.3 Hat der Auftragnehmer seinen Sitz im Ausland, wird deutsches Recht 
unter Ausschluss des Kollisionsrechts und unter Ausschluss des 
Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den 
internationalen Warenkauf vom 11.04.1980 vereinbart. Handelsübliche 
Klauseln sind nach den jeweils gültigen Incoterms – ICC, Paris, 
auszulegen. 

 

24 Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages unwirksam sein, wird 
hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 

 

Begriffsbestimmungen 
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Materialaufwand Aufwendungen des Auftragnehmers für den Gebrauch 
und Verbrauch von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen 
sowie sonstige Erzeugnisse im Rahmen der 
Leistungserbringung. 

Schriftform Gemäß BGB §§ 126, 126a, 126b, 127 sowie einfache 
elektronische Form. 

Schutzrechte Gewerbliche Schutzrechte oder Urheberrechte. 
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